
 

 

 

 

Protokoll 

Der 7. Generalversammlung am Fronleichnamstag, 4. Juni 2026 

Ort: Scheitholz 1, Hergiswil 
 

Programm: 
17:00:  Eintreffen und Apéro 
18:00:  Generalversammlung bis 19:19 Uhr 
               anschliessend: Musik Käslin-Wanner, Bratkäse und Wurst 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung der Traktandenliste 

4. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2025 

5. Tätigkeitsbericht 2025 des Präsidenten 

6. Bericht zum Einsatz der Beiträge des Vereins im Jahr 2025  
a) für Projekte des Seilbahnverbands  
b) für Sanierungen einzelner Bahnen 

7. Jahresrechnung 2025 und Bericht der Revisoren 

8. Wahlen 
a) Wiederwahl von 6 Vorstandsmitgliedern 
b)Neuwahl 1 Vorstandsmitglied 
c) Wiederwahl des Präsidenten 
d) Wiederwahl 2 Rechnungsrevisoren 

9. Anträge der Vergabekommission für Beiträge des Vereins im Jahr 2026: 
a) Projekte des Seilbahnverbands 
b) Beiträge an einzelne Bahnen 

10. Tätigkeitsplanung 2026 des Vereins Freunde der Kleinseilbahnen  

11. Budget 2026 

12. Verschiedenes (Buchvorstellung Jörg Meier) 

 

1 Begrüssung 

Präsident Paul Odermatt begrüsst die rund 210 Anwesenden zur Generalversammlung des 
Vereins Freunde der Kleinseilbahnen. Frei nach dem Motto «alles in den oberen Gaden, der unter 
ist nämlich schon voll!» Er begrüsst insbesondere Volkswirtschaftsdirektor Othmar Filliger mit 
Gemahlin, Daniel Stalder Gemeinderat Hergiswil und Erwin Keiser von der Genossenkorporation 
Hergiswil. Des weiteren begrüsst er Ueli Schmitter Präsident des Seilbahnverbandes Nidwalden 
und seine Vorstandskollegen. Elsbeth Flühler wird als Gründungsmitglied und ehemaliges 
Vorstandsmitglied willkommen geheissen. Anwesend ist auch Peter Bircher Geschäftsführer der 
Stanserhorn-Bahn und Hans Graber der Präsident der Nidwaldner Wanderwege. Ein Gruss geht 
auch an die Vertreter der Seilbahnfirmen: Reto Canale, Peter Kobler von Inset, Remy Supersaxo 
Zurbrügg Seilbahnen GmbH, Manuel Flühler und Patrik Enz von Rotz Wiedemar Seilbahnbau 



Kerns, Röbi Schmied AEP Systeec Oberriet, Damian Bumann VTK Verein Technisches Kader 
Seilbahnen Schweiz.  Speziell begrüsst wird Autor Jörg Meier mit Begleitung und herzlich 
verdankt wird Marianne Kramer mit einer grosszügigen Spende. Von den Kleinseilbahnbetreiber 
sind Janine Bösiger Gisler von der Wiesenberg-Bahn, Toni von der Oberalpbahn, Max von der 
Diegisbalmbahn, Pirmin vom Eggeli Bähndli, Kari und Adi von der Unterschwändlibahn 
anwesend. Zudem werden alle helfenden Hände der Kleinseilbähnler begrüsst, welche am Wurst- 
und Käsestand, am Buffet und beim Abwaschen unterstützen. 

Entschuldigt haben sich Ständerat Hans Wicki, die Regierungsräte Joe Christen und Peter 
Truttmann, die beiden Vorstandsmitglieder Erika Walther und Elisabeth Wigger sowie etliche 
Vereinsmitglieder. 

 

2 Wahl der Stimmenzähler 

Fabienne Huber schlägt als Stimmenzählerinnen vor: Theres Hirsiger und Theres Kündig 

→ Die Stimmenzählerinnen werden einstimmig mit Applaus gewählt. 

3 Genehmigung der Traktandenliste 

Paul Odermatt beantragt die Traktandenliste gutzuheissen. 

→ Die Traktanden werden einstimmig genehmigt. 

4 Genehmigung des Protokolls der GV im Jahr 2025 

Das Protokoll der GV 2025, verfasst von Melanie Zumbühl, war auf der Webseite veröffentlicht. 

→ Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und verdankt. 

5 Tätigkeitsbericht 2025 des Präsidenten 

Paul Odermatt liest den Jahresbericht. 2342 FreundInnen. Die letztjährige GV fand mitten im Dorf 
Emmetten anlässlich der Tour de Suisse Ankunft statt. Des weiteren fand der Herbstbähndlitag am 
14.9.2025 auf der Fürenalp statt. Das neue Projekt OBSI + NIDSI wird die Bahnen, Restaurants und 
Wanderwege in Uri, Nid- und Obwalden verbinden. Eine Aktion mit der Nidwaldner Kantonalbank, 
Verteilung von 1000 Tickets an Kunden, konnte aufgegleist werden. Spisbahn hat endlich die definitive 
Konzession erhalten.  Dank an Edy Odermatt (Vorstandssitzung mit Abendessen). Grosser Dank an alle 
Vorstandsmitglieder, Vergabekommission und Vorstand des Seilbahnverbandes. Nicht zuletzt ein 
riesiger Dank an Freundinnen und Freunde der Kleinseilbahnen. 

→ Der Jahresbericht wird von der Versammlung mit Applaus verdankt 

6 Bericht zum Einsatz der Beiträge 2025 

a) Projekte des Seilbahnverbands 
Ueli Schmitter Präsident des Seilbahnverbandes erläutert was die Funktion des 
Seilbahnverbandes ist. Der Hintergrund ist die Technik und die Wartung der Anlagen. Die 
Sicherheitsschulung konnte bei der Stanserhorn-Bahn durchgeführt werden. Ueli nimmt Bezug 
auf den Artikel 29, Abs.2 in der Seilbahnverordnung zum Thema Bau und Betrieb von 
Kleinseilbahnen. Die meisten der Kleinseilbahnen haben Erneuerungsbedarf. Steuerung der 
Firma Inset ist nun soweit entwickelt und einsatzbereit. Auch aus wirtschaftlicher Sicht ist diese 
sehr attraktiv. Es gilt Sorge zu tragen zu den Kleinseilbahnen. 

OBSI + NIDSI Plattform; Ursprüngliche Idee war die Entwicklung einer Broschüre. Der Zeitgeist 
verlangt aber mehr nach einer digitalen Plattform, welche Wanderwege, Seilbahnen und Restaurants 
verbindet. Die treibende Kraft dahinter sind die Tourismusorganisation Nidwalden, Engelberg und 
Uri. Daraus resultierte ein NRP Projekt, an dieser Stelle grossen Dank an Othmar Filliger. Am 21. Juni 
2026 findet die Medienkonferenz dieses Projekts statt und stellt den offiziellen Start der Webseite 
dar. 



b) Beiträge an die einzelnen Bahnen 
Paul Käslin von der Vergabekommission 
Grosser Dank an den Vorstand, sie laden die Vergabekommission jeweils zu den 
Vorstandssitzungen ein. Zahlreiche Anträge sind von den Betreibern der Kleinseilbahnen 
eingetroffen. Die Betreiber der Kleinseilbahnen sind sehr pflichtbewusst unterwegs. 

Musenalp Laufwerk und Gehänge, Stütze nachgerüstet, Gummenalp Bahn Arbeiten am Bremsagregat, 
Waldibahn Laufwerk und Gehänge Revision, Schmittsbodenbahn Laufwerk und Gehänge, 
Unterschwändli Laufwerk und Gehänge Revision, Antriebsmotorrevision, Haldigrat Glasfaserkabel, 
Laufwerk und Gehänge, Diegisbalm Laufwerk und Gehänge, Oberalp Tragseilschiebung 

➔ Alles gemäss Budget vom 2025 

 

7 Jahresrechnung 2025 und Bericht der Revisoren 

Christof Schmitter präsentiert die Zahlen für das Jahr 2025 

Erfolgsrechnung per 31. Dezember 2025 

Einnahmen  Ausgaben _____________ _ 
Einzelmitgliedschaften 64’100.00 Generalversammlung 4’238.25 
Firmenmitgliedschaften 9’500.00 Gutscheine 16’590.00 
Doppelmitgliedschaften 46’850.00 Bähndlitage 1’592.15 
Einzelspenden 7’749.00 Mitgliederartikel 3’722.65 
Finanzertrag 379.20 Projekte 87’121.50 
  Iheimisch 5’000.00 
  Administration 2’128.86 
  Drucksachen, Werbung 3’977.30 
  Gebühren, Internet, Web 643.89 
  Beiträge, sonst. Auslagen 891.90 
  Finanzaufwand 107.25 
     
Total Einnahmen 128’578.20 Total Ausgaben 126’013.75 
  Mehreinnahmen 2’564.45 

 

Bilanz per 31. Dezember 2025 

Aktiven  Passiven   
Kasse 178.62 Gewinnvortrag 404’224.44 
Konto NKB 457’110.27 Gewinn 2’564.25 
  Rückstellungen 50’500.00 
Total Aktivem 457’288.89 Total Passiven 457’288.89 

 

Die Revisoren Albert Lussi und Urs Scheidegger haben die Buchhaltung geprüft. Urs Scheidegger 
lobt die genaue Kontenführung. Die Erfolgsrechnung und die Bilanz stimmt sehr gut mit der 
Buchhaltung überein. Diese wurde mit Stichproben überprüft. Aufwand wird grösser, da auch die 
Projektberichte geprüft werden. Vielen Dank an Lisbeth Wigger für die Buchhaltung und Christof 
Schmitter als Kassier. 

Er schlägt die Jahresrechnung zur Genehmigung vor. 

→ Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 



8 Wahlen 

a) Wiederwahl von 6 Vorstandsmitgliedern 
im Globo: Paul, Fabienne, Christof, Gisela, Claudia, Elisabeth für 2 Jahre 

→ Die Vorstandsmitglieder werden einstimmig bestätigt und mit Applaus wieder gewählt. 

b) Neuwahl 1 Vorstandsmitglied 
Vorschlag Andrea Blättler für Erika Walther für 2 Jahre 
→ Das neue Vorstandsmitglied wird einstimmig und mit Applaus gewählt 
 
c) Wiederwahl des Präsidenten 
Fabienne empfiehlt Paul zur Wiederwahl für 2 Jahre 
→ Paul wird einstimmig und mit Applaus wieder gewählt 

d) Wiederwahl 2 Rechnungsrevisoren 
Urs Scheidegger und Albert Lussi für 2 Jahre 
→ Die beiden Revisoren werden einstimmig und mit Applaus wieder gewählt 

9 Anträge der Vergabekommission für Beiträge des Vereins im Jahr 2026 

Paul Käslin präsentiert die Vorschläge der Vergabekommission für weitere Projekte des 
Seilbahnverbands und für Beiträge an einzelne Bahnen, wie folgt. 

a) Projekte des Seilbahnverbands, welche allen Bahnen zugutekommen: 
62’000 Franken an den Verband für laufende Ausgaben wie auch die Schulungen, NRP Projekt 
OBSI + NIDSI und Erledigung Auflagen Spisbahn 
 

b) Beiträge an einzelne Bahnen 62'700 Franken: 
Spies – Sinsgäu (Laufwerk und Gehängrevision, Tragseilschiebung) 
Emmetten Eggeli (Laufwerk und Gehängrevision) 
Musenalp (Mitfinanzierung Ersatz Seil9 
Haldigrat (Mitfinanzierung neue Steuerung der Seilbahn) 
 
Vergabekommission besteht aus Mike Bacher, Ivo Näpflin und Paul Käslin. Sie decken 
sämtliche Bereiche der Seilbahnen optimal ab. 
 

→ Die Generalversammlung beschliesst 124'700 Franken für den Seilbahnverband gemäss Antrag 
der Vergabekommission. Einstimmig angenommen. 

10 Tätigkeitsplanung 2026 des Vereins Freunde der Kleinseilbahnen 

Paul Odermatt stellt die Tätigkeitsplanung des Vereins für das Jahr 2026 vor.  

Erster Bähndlitag führt am 21. Juni 2026 zur Chrützhütte zum Präsidenten Ueli Schmitter. Dahin 
führen die Bannalp-, Spis- und Sinsgäubahn. 13. September 2026 findet im Rugisbalm der 
Herbstbähndlitag statt. 2027 wird die Jubiläums-GV stattfinden – Ort und Datum folgen. 
Kleinseilbahnfamilie wird immer grösser und fordert immer grössere Lokale für die Durchführung 
der GV. 

Fabienne führt aus wie der Stand mit den Bähndli Pässen ist; 186 Jäckeler, 54 Rucksäcke, 9 Set und 
4 Taschenmesser. Als neue Prämie gibt es ein Windlicht in rot in Form eines Kleinseilbähndlis. Volle 
Bähndli-Pässe können nach der GV bei eingelöst werden. 

→ Die Generalversammlung heisst das Tätigkeitsprogramm einstimmig gut. 

 

 

 



11  Budget 2026 

Christof Schmitter stellt das Budget 2026 vor. 

Einnahmen  Ausgaben 

Einzelmitgliedschaften 62’000.00 GV 4’500.00 
Firmenmitgliedschaften 8’000.00 Gutscheine 17’000.00 
Doppelmitgliedschaften 46'000.00 Bähndlitage 2'500.00 
Einzelspenden 2’000.00 Mitgliederartikel 4'000.00 
  Seilbahnprojekte 99’200.00 
  Gebühren, Internet, Web 700.00 
  Administration 3’000.00 
  Drucksachen, Werbung 4’500.00 
  Beiträge, sonst. Auslagen 2’500.00 
  Finanzaufwand 300.00 

Total Einnahmen 118'000.00 Total Ausgaben 138’200.00 
  Mehrausgaben 20’200.00 

→ Dem Budget wird ohne Diskussion zugestimmt und einstimmig angenommen. 

 

 

12 Verschiedenes 

Buchvorstellung Jörg Meier  Roman «Solo für Bottlang». Lustiges Buch und auch ein bisschen 
traurig. Spielt auf der Saxenalp während der Talfahrt nach einem Fest, treffen Journalist Bottlang 
und Alleinunterhalter Rüegg aufeinander. Jörg Meier erzählt von den Ereignissen im Buch. Wer 
interessiert ist, liest es am Besten selber. GV Angebot für Freunde nur heute; CHF 24 statt 29. Paul 
dankt für die Buchvorstellung. 

Wortmeldung Rémy Supersaxo Schweizer Museum der Seilbahnen in Kandersteg. Geschichte der 
Seilbahnen wird darin erzählt. Ausstellung 2-3x grösser als die Abteilung Seilbahnen im 
Verkehrshaus.  Lädt alle herzlich ein nach Kandersteg zu kommen. 

Weitere Wortmeldung von Janine Gisler; Die Tourismuskommission Dallenwil-Wiesenberg-
Wirzweli organisiert eine Genusswanderung mit Bähndli und Essen am 22. August 2026. Weitere 
Informationen folgen in der Regionalpresse. 

Schlussworte von Paul und Dank an: 

Erika Walther für ihre Arbeit im Vorstand. Sie wird an einer Vorstandssitzung offiziell 
verabschiedet. Dank an Ueli Schmitter für die Kleinseilbahnmodelle, welche im Raum hangen. 
Dank an alle Helfer hinter und vor der Kulisse. Grösster Dank an Familie Blätter; Doris, Fredy und 
Nik für das Gastrecht.  

Ueli Schmitter spricht den Dank an alle Freundinnen und Freunde der Kleinseilbahnen für die 
Unterstützung aus. Dank an Vorstand der Freunde der Kleinseilbahnen für die grosse Arbeit zum 
Wohle der Kleinseilbahnen. 

Christof Schmitter dankt im Namen des Vorstandes dem Präsidenten für seine grosse Arbeit. Er ist 
ein Diplomat, der es ausgezeichnet versteht, das Vereinsschiff zu steuern und zu leiten. Die 
Anwesenden danken es ihm mit langanhaltendem Beifall. 

 

Mit dem Aufruf zu Wurst und Bratkäse, mit Getränken und Musik schliesst Paul die 
Generalversammlung 2026. 

 

Für das Protokoll:  

Lisbeth Wigger und Fabienne Huber 
 


